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körctsn dcß vkrweferssims Heuservmb.dersin
he zu Heynrichen vnnd der bapst verpanetyn
vnd all fein hefffer.domachetHeinrich itt ge-
habtem conctliGiberwm;ü bapst wie hieuor
bey beschreibnngkeiferHeinrichs gemeldet ist.
Damach starbGregsrtus tm.xiff.iar seines ba
psthnmbes»

Ickor6.iff.darrwrDesiderms genant
'vnAbbe des (Laffrnyschen berg.hat^ sichalßpaldnach cmpfangne bapst

tumb die ye»rendicauffVregorff seinsvorfarir
styeengewesenwaren zubeschirmen vndcrstä-
den.vn ym deßhalb keiserHeinrich zu feinde ge
macht.Auß deßarglistigkeit(a!sMamnos8
geschrchtbeschreiber sttzt)distr pabst mit ver-
Kifft dieweyl ermeß hielt in den kelch geworf-
ftngetödtward im.ff-iar seines bapsthumbs.
Ja» 8we!t.vj'n.cc. lxxxiff. Iar cristi.cc.lxxxiiff.

Rbanusder-ff.vormals Gcro oder
Oddogenat.erstlich auch ein clostcr-_ man darnach ein cardinalward yn,

fonffremonatnach absterbe vicrorks zu bapst
erkorn einman von stiner sthrWichen lerevn
heiligslebenswegen bäpstlicher erewolwir-
^ig.Lr h.rtt vil treffen licher simbrieffan dye
GrefinLNachyldim geschriben.außkleyne ver
tvAveett t>er römijchm Aachen jobe ergen tYleV
phyn, infürsatz daselbstein versamlungzehak^
te»,.Als er abermercket das er inwelschclannd
einige statt der ru nitthabenmöcht do hielt er
zu placentia ein concili.alldo stilleterdie furna
mischheit etlicher geistlichen wnnderperlich.
Darnach zoh er in Galliam daselbst her erab
er ein concili darum vermanet erdieGeistlich
enFürsten zu rattvngderStar Jerusalem die
von denSarracenen cmhaltcward.ManHst
von ym das ernach der gepurt(l>isti.M.xciiff
iar vor dermenig aller der die in demselben cö
'cili miss allem cristenlichem erttrich geforderte
entgegenwarem ein tapffcre schöne red geton.
vnd zu cnrledkgnng derStatt Icmsalem vnd
deß gelobten lanndee dreymal handerttarrsent
menschen auffwegiggemachthab.Darnach
kömerwidergenRom inwillen sodie welsch

-jachengeschlichtetwurden diewalhcn zu so

Dochnachabsterben desselbenwutrichs stißersichder kirchen fachen zeschlichten.zLletsina
ch vilerlittncrvcrfolgung.mü.vttnd arbeit,
starb er iiN.xiff iar seins pabstumbs.

GrdenderLartheiisir

ew
Achen, zngeauchmiffzepringm.Abererward
vonJohanneeynemHeidnischen boßhaffrr-
Kci,manne alse fastverfolgetdz er sich in eins
mächtigenBorgershaußzwey iar enthielte.

Isersrdenhatnachhergebürt Lri-
sti vnsers Heylands am.M.lmvj.
iar inGallia in demGracianopsli-

tanischem bystamb vonBruno dem heyligi-
sten lerergötlichergschrifftanfang genomm.
Vnd nach vrsprung seineransjatzunge durch
diehilffLristi vtrsersHerrenan klöstemvnch
Personen anffung vnndmerünge empfangen
Vnd istvonAlerandrodem.iff.vnd.tiff.Vnnb
von anderenpabsten bewerte bestetiget. vnnd
mitmengerley freyheitM begabt tvorden.vnd
har vttder andern geystlichenörden(nirfM
sunderdergestrengigkeitthalben)allwegden
Vorganggehalten.darnwbnennetman yncin
wolgestaltiste stülen dercristenlichen kirchm.
Derhat aus ein? solichengar erschrockenliche
falldarab empfang?vndgenomen.Diewest
dieHochschäl zu pareißinsogrosser plöung
stünde vttndzunamvnnd vil rreffenlicher ge-
letter vnd hochweyserSchüler vnd lerer anst
mangerley gegemen dastlbsthin kummdeyn
allen künsten sinnreychvnnd witziggefi'-^n
wardendowas vnderyn einer die>
klarheit der kunst.frünrkeicd^''
hem geruchde übertreffendes
nun die vigili in beyweseng
eher anyalder doctormag»
gclettcnmergesungenwar'
rod leychnam in derbar a»
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